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Children`s Hope School
Breitbachstr.22
4802 Strengelbach
Mobile: (079) 866 32 80
E-mail: j.meyer@childrenshopeschool.com
Strengelbach, Juni 2022

Rundbrief/Jahresbericht 2021/2022 Präsidentin
Das Recht auf Nahrung und Bildung ist ein Menschenrecht für ALLE dieser Welt. Aus diesem Grund ist die Schule in Umoja/ Ukunda, Kenia und Verein Children’s Hope School entstanden.
Vorstandsmitglieder
Jacqueline Meyer 		Präsidentin
Deborah Cortese		Vizepräsidentin 
Peter Luternauer		Kassier 
Beat Marti            		Aktuar
Arvid Marti             		Beisitzer
Dora Brander         		Beisitzerin
Martin Meyer                    Beisitzer
Der Verein, Sitz in der Schweiz, lehnt sich an die Statuten, organisiert die Strukturen und die Finanzen der Schule in Umoja, Kenia. 
Besuch der Schule nach zwei Jahren
Ende November entschieden wir uns nach einer langen Zeit (corona-bedingt) die Primarschule in Ukunda wieder zu besuchen. Wir trafen eine saubere und aufgeräumte Schule an. Die Schüler und Schülerinnen waren gut ernährt. Wir stellten jedoch fest, dass sehr viele Kinder eine neue Uniform und neue Schulschuhe benötigten. Mit der Mitarbeiterin Elisabeth des Kinderheims kauften wir in unserem Lieblingsladen Mali Mali (günstig und gute Qualität) Schuhe ein, die am selben Tag geliefert wurden. Die neuen Uniformen wurden von Frieda, der neuen Schneiderin genäht. Sie kaufte den Stoff, Faden und Reisverschlüsse selber ein. Da sie keine eigene Nähmaschine besass, schenkten wir ihr eine Overlook und eine Nähmaschine, die als Teil des Lohnes verrechnet wurde. Einmal trafen wir Frieda bei der Arbeit. Mitten in einem kleinen Dorf durfte sie im Atelier ihrer Freundin die Uniformen nähen.
Im Kinderheim mussten alle Matratzen und auch die Moskitonetze ersetzt werden. Auch die Fensternetze hatten Löcher und mussten repariert werden, damit die gefährlichen Malaria-Mücken nicht mehr in den Schlaf-raum eindringen konnten. Auch die Eingangstüren mussten ersetzt und das Loch im Dach mit einem Holzstück verriegelt werden, damit die Mäuse nicht mehr zu den Lebensmitteln gelangen konnten. Somit war nach kurzer Zeit alles wieder in Ordnung.
Die Montage der Solaranlage war ein Highlight für das Kinderheim und die Schule. Seit der Inbetriebnahme gibt es keinen Stromausfall mehr. Nebst dem Koordinator wurden auch die Heimleiterin und Betreuerin über die Funktion und Betrieb instruiert. Nun ist gewährleistet, dass die Ventila-toren und das Licht ohne Unterbruch funktionieren. Auch die Schule profitiert davon, denn seither können Abendkurse angeboten werden.
Sekundarschule
Da wir keine eigene Sekundarschule haben, sind wir gezwungen unsere Schüler und Schülerinnen in eine staatliche Schule zu schicken, damit während den drei Jahren, bis zur elften Klasse, der Schulstoff durchgearbeitet werden kann. Alle Schüler und Schülerinnen wohnen in einem Internat und müssen Matratze, Metallbox, Schuluniform und Hygieneartikel selbst mitnehmen und das jährliche Schulgeld sowie die Hin- und Rückreise müssen bezahlt werden.
Ab 2023 wird in Kenia das neue Curriculum an allen Schulen eingeführt. Neu besuchen die Kinder 2 Jahre Kindergarten, 6 Jahre die Primarschule und drei Jahre die Junior Sekundarschule, die als Tagesschule angeboten wird. Das Schulgebäude muss noch gebaut werden. Die High School mit Maturitätsabschluss und Studium können wir nur einzeln weiter über Pateneltern finanzieren. Die Finanzierung des Schulgebäudes ist bereits durch Symphasis (gemeinnützige Stiftung) zugesichert worden.
Weiterbildung unserer Lehrer
Einige unserer Lehrer sind interessiert an unserer Junior Sekundarschule zu unterrichten. Dies bedeutet, dass sie eine Weiterbildung absolvieren müssen, um für diese Schulstufe als Lehrer autorisiert zu werden. Die Weiterbildungen werden vom Staat angeboten und sind kostenpflichtig. Höchstwahrscheinlich haben wir bereits eine Spenderin für die Finan-zierung der Weiterbildung von ein oder zwei Lehrern.  
Weitere Unterkunft
Für vier Jungs und eine junge Frau, (die in Zukunft im Kinderheim mitarbeiten wird), muss eine Unterkunft gebaut werden. Shaaban, hat vor kurzem seine Grossmutter verloren und die Mutter will den geistig beeinträchtigten Jungen nicht mehr bei sich haben, da sie mit einem neuen Partner zusammenlebt und er das Kind nicht will. Die weiteren 3 Jungs, die unsere Schule besuchen sind Vollwaisen und haben keine feste Unterkunft. Auch dafür haben wir bereits einen Spender gefunden, die Gebrüder Hallwiler AG, Hoch- und Tiefbau.
Flyer
Unser bisheriger Flyer ist veraltet. Jeron Marti kam uns im Februar in der Schule besuchen und hat fleissig Fotos gemacht und wird nun unseren neuen Flyer gestalten. Falls er bis zur GV bereits fertig gestellt sein sollte, werden wir ihn selbstverständlich auflegen. Sehr gerne dürfen nach Ab-sprache auch mehrere Flyer bezogen werden, um diese an Interessenten abzugeben und so weitere Unterstützer für unser Projekt zu gewinnen 

Verschiedenes
Eine Klassenhilfe wünscht sich eine Ausbildung als Schneiderin absolvieren zu dürfen, damit sie in Zukunft den Handarbeitsunterricht übernehmen kann. Wir begleiteten sie zur Berufsschule und sie wurde aufgenommen. Mit viel Freude besucht sie regelmässig den Unterricht und informiert mit Bilddokumentationen über ihre Fortschritte. Wir freuen uns über ihre Entwicklung und unterstützen sie gerne finanziell. 

Auf www.childrenshopeschool.com kann die Homepage besichtigt werden
Um die laufenden Kosten und Projekte sicherzustellen, sind wir weiterhin auf Spenden angewiesen. 
Generalversammlung
Dieses Jahr findet die Generalversammlung am:
29. Juni 2022 um 19.00 im Restaurant Kastanienbaum in Strengelbach statt. Über zahlreiches Erscheinen freut sich der Vorstand
Danksagungen
Einen herzlichen Dank an alle Sponsoren, Paten/Patinnen und Spender für die finanzielle Unterstützung des CHILDREN’S HOPE SCHOOL Projekts. Ein herzliches Dankeschön an Nathalie und Rainer Ender-Winkler, Rita Läderach, die Stiftung Symphasis und die Gebrüder Hallwiler AG für die grosszügige Unterstützung.
Ein herzliches Dankeschön an für die regelmässigen Beiträge an das Schulprojekt
Ein grosses Dankeschön an meinen Mann Martin Meyer, der sich mit viel Elan vor Ort einsetzt.
Besten Dank an den ganzen Vorstand für den unermüdlichen Einsatz vor Ort und teilweise in Kenia. Ein besonderer Dank an Peter Luternauer, der für eine hervorragenden Buchhaltung sorgt. Vielen Dank an Jeron Marti für seinen Besuch und die Erarbeitung unseres neuen Flyers.
Herzlichen Dank an die Revisoren, Doris Wullschleger und Pascale Fehlmann, die jährlich die Buchhaltung kontrollieren. 
Besten Dank an Torsten und Steffi Schmidt, den Repräsentanten aus Deutschland, die aktiv auf Sponsorensuche sind.  
Freundliche Grüsse
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Jacqueline Meyer, 
Präsidentin
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